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Geschütte'tes
durch Kai Schütte

Splitter namhafter Nebelspalter-Autoren

Italia Bella
Kein Hund heisst hier Bello
Bushaltestellen sind alle Fermata
Caldo ist warm
Jeder will im Ristorante ein Conto
Autos fahren ms Silo,
und jede Etage hat ein Piano

WolfBuchinger

Andere Sitten
Lieber Ede, sei auf Draht,
höre meinen guten Rat-

Klauen ohne Risiko
kannst du nur in Cognito.
In Flagranti ist das schlimmer,
da erwischen sie dich immer.
In Fluenza denkt an dich
grippekrank dem Friederich.

Gunter Nehm

Urwaldmenschenprognose
Sie werden unsere Staus erben
oder aussterben.

Reinhart Frosch

Antike Sitten
Schon die alten Griechen wussten,
wie sie Liebe machen mussten -
nur Piaton sprach iromsch
«Ich liebe meist platonisch ...»

Hahnchen

Kluge Diktatoren wissen
dass sie nicht der hebe Gott

smd Dumme Diktatoren glauben es.

Andere Sitten. Früher «Begrabt mich
an der Biegung des Flusses.» Heute
«Begrabt mich an der Ausfahrt der
Autobahn...»

In manchen Landern gibt es seltene

Dmge. Zu den seltensten gehört, dass

die Einschätzung der eigenen Persönlichkeit

richtig ist
WolfgangJ Reus

Vielfalt
AufMallorca heisst der Hit
Schweinehaxe mit Pommes frites.
In Japan der Härtetest
feiern beim Oktoberfest.
Sehr beliebt bei den Franzosen

bayerische Lederhosen,
Jodelschulen schätzen die Briten,
andere Lander, andere Sitten.

Jan Cornelius

Offene Grenzen
Es gibt Leute, die halten
die Abschaffung der Schlagbaume

fur den Beginn des

Waldsterbens. Gerd Karpe

Die Toten der Kriege
Die Toten der Kriege
sehen mcht wie Ja aus.

Die Toten der Kriege
sehen nicht wie Nem aus.

Die Toten der Kriege
sehen wie Jaein aus.

Peter Marwald

Vergrämte Touristen
Die schon mal unter losen Sitten
oder schlechten Saucen litten
und sich an nachtlichen Tenoren,
weil schon um zehn im Bette, stören,
halten wohl mehr von leisen Rassen

und werden bald das Reisen lassen.

Werner Moot

Warum...
in die Warme schweifen,

wenn wir Kalte nur begreifen'
Dietmar Hoehn

Propaganda oder

CNN versus AI Jazeera
Andre Lander, andre Sitten,
andre Sender. Andre litten

Peter Mathias Grunder

Fremde Länder
Gleiche Dummheit - unbestritten.

Hat aid Eckert

Währungs-Ansicht
Euro, Euro nur du allein -
sollst vom Dollar uns befrein'

Rudi Buttnei

Ein Russe und ein Ami
trinken Coca-Cola. Diesen

Vorgang nennt man Cola-
boration'

Dieter Wöhrmann

Ad Definitionem
Leitertritte im Juni Sommersprossen
Lumpentausch Stoffwechsel
Gestademist= Strandung
Umvogel Studenten

Mobelglied Tischbein
Schmelzende Erbanlage taugen
Papi ist fähig Vatikan

Mehrfachphilosoph Vierkant
Rauschtrabant Vollmond

Edmond Max Seiler

Geträumt?
Emern Autobesitzer m Wohlen
wird sein Mercedes gestohlen.
Die Polizei sucht

vergebens, er flucht-
«Zum Teufel Ich geh' selbst nach
Polen'» Hugo Leaner

Kommt ein Snob
aus Hindustan,
sieht die Stadt

Chicago an,

rümpft die Nase
und sagt keck
«Nimmt man all
die Hauser weg,
ist dies nur ein kahler Fleck'»

Irène
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